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3 Motion 

E  Postulat 

E Interpellation mündlich 

Interpellation schriftlich 

Eingereicht  von 

Die  Mitte/EVP-Fraktion, FDP/JF-Fraktion,  SVP-Fraktion 

Realistische Investitionsbudgets und Aufwertung  der  Parlamentsvorlagen mit Angaben  der  fi-

nanziellen Auswirkungen  

Ausgangslage 

Mit Investitionen wird  die  Infrastruktur nicht nur  von  heute, sondern insbesondere  der  Zukunft bereit-

gestellt. Über Investitionen befindet das Parlament anlässlich  der  Budgetsitzung und später dann bei 

den  entsprechenden Sachvorlagen. Investitionen schlagen sich nicht unmittelbar  in der  Laufenden 

Rechnung nieder, sondern erst  in den  Folgejahren über Abschreibungen und  die  Verzinsung. 

Es  ist wichtig, dass  die  dem Parlament vorgelegten Investitionsplanungen realistisch sind. Bei  den 

Sachvorlagen ist aus finanzieller Sicht wichtig, dass alle daraus resultierenden Kosten, ob sie einmalig 

oder wiederkehrend anfallen, dargelegt werden, so dass das Parlament informiert entscheiden kann. 

Investitionsplanungen 

In den  letzten zehn Jahren lag  der  Durchschnitt  der  effektiven Bruttoinvestitionen bei etwas über 

CHF  60  Mio.  In  jedem Jahr war  der  beim  Budget  vom Stadtrat präsentierte Betrag deutlich höher als 

die  im kommenden Jahr effektiv realisierten Investitionen. Z.B. im Jahr  2020  wurden gerade mal  57  % 

der  geplanten Investitionen auch realisiert. Im Jahr  2021  wurden Bruttoinvestitionen  von 

CHF  113  Mio., fürs Jahr  2022 von  CHF  98  Mio. budgetiert. Wir sind gespannt, wie hoch  die  effektiven 

Investitionen ausfallen werden... 

Finanztransparenz 

In  seinem Bericht vom  20.  März  2018  zum Postulat «Transparenz  der  finanziellen Auswirkungen bei 

Vorlagen» hat  der  Stadtrat geschrieben: 

a) Die  Dienststelle Finanzen wird bei finanziell gewichtigen Vorlagen zwingend zum Mitbericht einge-

 

laden. 
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b) Die  finanziellen Auswirkungen werden mit plausiblen und nachvollziehbaren Daten unterlegt und 

bei Vorlagen mit grösserer finanzieller Bedeutung wird eine Matrix  der  zu berücksichtigenden Fak-

toren beigelegt, so dass  die  Daten qualitativ und quantitativ über  die  nächsten  20  Jahre gewertet 

werden können. 

c) Darauf basierend kann  die  Belastung  der  Laufenden Rechnung über  die  nächsten  20  Jahre be-

rechnet und geschätzt werden. 

d) In der  Regel werden diese Informationen auf einer Beilage mitgeliefert. 

e) Der  Stadtrat wird bei Vorlagen mit grösseren finanziellen Auswirkungen eine Würdigung  der  Trag-

barkeit und  des  Risikos vornehmen. 

Fragen 

Wir laden  den  Stadtrat ein, folgende Fragen zu beantworten: 

1. Ist  der  Stadtrat gewillt, dem Parlament inskünftig realistischere Investitionsbudgets zu unterbrei-

ten? 

2. Wenn ja, wie gedenkt er  dies  zu machen, z.B.  a)  mittels eines Korrekturfaktors aufgrund  von  Er-

fahrungswerten,  b)  einer Bereinigung kurz vor  der  Budgetsitzung aufgrund  der  bis dann vorliegen-

den neuen Erkenntnisse bezüglich  der  im Folgejahr möglichen oder nicht mehr möglichen Reali-

sierungen,  c)  einer Änderung bei  der  Budgetierungspraxis oder  d)  weiteren, jetzt nicht 

aufgezählten Ansätzen? 

3. Welches sind  die  «gewichtigen» Vorlagen (gemäss oben erwähntem Postulatsbericht) seit  2019? 

Welches sind  die  Kriterien und Schwellenwerte,  die  eine Vorlage zu einer «gewichtigen» Vorlage 

machen? 

4. Wie hat  der  Stadtrat  die  obigen Punkte  a)  —  e)  bei diesen Vorlagen adressiert (bitte einzeln je Vor-

lage beantworten, allenfalls  in  einer Tabelle)? 

22.  März  2022 Felix  Keller,  Präsident FDP/JF-Fraktion 

22.  März  2022 Karin Winter-Dubs,  Präsidentin  SVP-Fraktion 
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Name, Vorname Partei Unterschrift 

Akeret  Alexandra SP 

 

Angehrn Evelyne SP 

 

Angehrn Patrik 

 

die  Mitte  

Balok Chompel SP 

 

Baur  Marcel glp
 

 

Bechtiger  Roger  M. die  Mitte 

 

Bertoldo  Daniel EVP , 

 

Betschart  Yves 

 

igIP  

Bodenmann Marlene SP  

 

Brunner  Jürg SVP / 

Cozzio Rebecca 

 

die  Mitte  

Crottogini Eva SP 
, 

Daguati  Remo FDP . 
Diem  Melanie glp 

 

Dörig Maja SP / 
ff  

Dudli Andreas FDP 

Eberhard  Gabriela SP 

Fässler  Magdalena glp 

 

Federer  Cornelia Grüne 

 

Gasser-Beck Jacqueline glp 

 

Giger  Thomas SVP 

 

Granitzer  Esther SVP tliV A 

Grob  Stefan die  Mitte 
./ 

Hälg Konstantin JF i  
Heeb Jenny SP 

 

Herzog Mischa Grüne 

 

Hobi Andreas Grüne 

 

Hornstein  Andrea PFG 

 

Huber  Christian Grüne 

 

Hufenus  Gallus SP 

 

Kehl Daniel SP 

 

Keller  Felix 

 

FDP  

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Keller Stefan FDP 
\_....' 

die  Mitte 

) .  La.--,  

Ca--

 

Keller-Stadler  Gisela 

 

Kobler Liliane FOP 

SP 

2/2 Z.4,..., 

Königer  Doris 

Kühne  Werner FDP 

 

Kuratli  Donat 

 

SVP  

Lemmenmeier Eva SP 

Grüne 

 

Liechti  Ivo die  Mitte,A(474  

yyer Veronika  R. 

Mitrovic Vica SP 

 

Müller  Clemens Grüne 

 

Neuweiler  René SVP r  
Niederhauser Nadine glp Y  1 \ YUlia 

Olibet Peter SP 

 

Rizvi  Miriam JUSO 

 

Ronzani Manuela SVP , 

Rotach  Marcel FDP 

 

Rütsche Beat die 

 

Saxer Corina FDP 

 

Schimke Karl FDP 

 

Schmid Rebekka J  Grüne 

 

,Schönbächler Philipp 

 

glp ..,...19.-. 2: 

 

Schürch  Marlène SP 

 

Stähelin  Louis 

 

die  Mitte  

Thurairajah Jeyakumar Grüne 

 

Wäspe  Remo SVP e 
Weibel  Lara SP 

 

Wenger  Lydia SP 

 

Wettach Christoph glp 

  

Winter-Dubs  Karin SVP 

 

Zwicky  Mosimann Elisabeth 

 

FDP  

  

/  
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